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Logistik ist eine der zentralen Vorausset-
zungen für lebhaften Handel und welt-
weiten Wohlstand. Abgestimmte Trans-
port- und Lieferketten waren bereits auf 
den ältesten Handelsrouten Grundlage 
für den Erfolg. In der globalisierten Welt 
von heute ist Logistik eine weitreichen-
de Querschnittsfunktion, die weltweit 
unterschiedlichste Prozesse in der Wert-
schöpfungskette umfasst. 
Deutsche Logistikunternehmen bieten 
vielfältige, zum Teil hoch spezialisierte 
Branchenlösungen, die weltweit nachge-
fragt werden. Mit der Initiative „Logistics 
made in Germany“ werben wir für diese 
Lösungskompetenzen auf den internatio-
nalen Märkten. Dabei haben wir zuneh-
mend auch die Länder Nordafrikas und 
des Nahen Ostens – also die EMA-Region 
– im Blickfeld. 
Insbesondere die nordafrikanischen Län-
der besitzen eine wichtige Brückenfunk-
tion weit in den afrikanischen Kontinent 
hinein und werden nach der Bewälti-
gung ihres derzeitigen politischen und 

gesellschaftlichen Transformationspro-
zesses an Bedeutung gewinnen. Dabei 
wird sie die internationale Gemeinschaft 
unterstützen.
Die arabische Halbinsel ist dank ihrer 
geographischen Lage eine Drehscheibe 
zwischen Asien und Europa. Seit Jahren 
entwickeln sich in dieser Region die See-
häfen und Luftverkehrsdrehkreuze sehr 
dynamisch. Deutsche Firmen sind mit 
ihrem Wissen und ihrer Erfahrung am 
weiteren Ausbau beteiligt. Der Aufbau 
des Schienennetzes im Wüstenstaat Ka-
tar ist ein gutes Beispiel dafür: Bis 2022 
wird hier der Großteil des Bahnnetzes 
durch ein Joint Venture der katarischen 
Staatsfirma Qatari Diar und der Deut-
schen Bahn realisiert.
Darüber hinaus stehen wir weltweit vor 
großen Herausforderungen. Beispielhaft 
nennen möchte ich das Verkehrswachs-
tum und den Klimawandel. Das Logistik-
forum wird daher einen Fokus auf effizi-
ente Logistiksysteme und den effizienten 
Einsatz knapper Ressourcen legen: „Grü-

ne Logistik“ heißt hier das Schlagwort. 
Nur mit intelligenten Logistiklösungen 
werden wir die Herausforderungen der 
Zukunft bewältigen. In Deutschland 
haben wir hierzu den Aktionsplan Gü-
terverkehr und Logistik erarbeitet, der 
als eine verkehrspolitische Leitlinie die 
Grundlagen dafür schafft.
Als Bundesverkehrsminister habe ich 
gerne die Schirmherrschaft über das 
erste Hamburger Logistikforum für die 
EMA-Region übernommen. Ich wünsche 
dem Forum einen erfolgreichen Verlauf 
und dass es gerade auch in Zeiten des 
politischen Umbruchs zum Austausch 
zwischen den Kulturen beitragen möge!

Dr. Peter Ramsauer  
MdB, Bundesminister für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung
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